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MiƩwoch, 17. Dezember 2025 

Liebe SchulgemeinschaŌ, 

die Zeit vergeht nicht schneller als früher, aber wir laufen eiliger an ihr vorbei.1 

Mit solch einem Gefühl sind wir durch die letzten Schulwochen gegangen. Vielleicht ging es Ihnen 
ähnlich. Klassenfahrten, LauŌag, Kinobesuche, Wandertage, PrävenƟonsangebote, Weihnachtsbasar, 
VorleseweƩbewerb, Frankreichaustausch und Projektprüfungen – all das und selbstverständlich ganz 
normaler Unterricht liegen hinter uns und haben viele beeindruckende Momente hervorgerufen. Ihre 
Kinder sind zum Beispiel in Projektprüfungen und anderen PräsentaƟonen über sich hinausgewachsen, 
haben sich auf Ausflügen als verlässlich gezeigt oder beim Weihnachtsbasar dafür gesorgt, dass alles 
rund läuŌ. Das hat uns LehrkräŌe beeindruckt und deshalb sagen wir heute DANKE.  

Das erste Halbjahr geht mit den Weihnachtsferien in den Endspurt. Auf uns warten im neuen Jahr alte 
Bekannte: Zeugniskonferenzen, PrakƟka der 9. Klassen, aber auch Unbekannte: Die Stelle der 
Schulleitung unserer Schule wurde ausgeschrieben, somit läuŌ aktuell der Bewerbungszeitraum und wir 
alle sind gespannt, wer diese PosiƟon im Verlauf des Jahres 2026 einnehmen wird. 

In der letzten Januarwoche finden die bewährten BallsporƩage staƩ und parallel dazu haben wir für die 
9. Klassen das ATS Suchthilfezentrum ins Haus geholt; mit der Ausgabe der Zeugnisse schließt dann das 
erste Halbjahr ab. Den Februar starten die 9. Klassen mit dem zweiwöchigen PrakƟkum und die 8. Klassen 
erhalten SuchtprävenƟonsmaßnahmen zu den Themen Alkohol-, Drogen- und Medienmissbrauch 
ebenfalls durch das ATS Suchthilfezentrum. Wenn Sie genauere InformaƟonen wünschen, wenden Sie 
sich biƩe an unsere Schulsozialarbeiterin, Frau Reimer, sie hat sich federführend um die Etablierung der 
SuchtprävenƟon an unserer Schule gekümmert. Da dieses Thema nicht nur zunehmend in der Schule 
eine Rolle spielt, sondern auch gesamtgesellschaŌlich immer bedeutender wird, will sich das Kollegium 
der Albert-Schweitzer-Schule in SchwenƟnental zukünŌig auch intensiver damit beschäŌigen. Deshalb 
wurde auf der Schulkonferenz beschlossen, dass sich die Schule bei der Erstellung des sehr 
umfangreichen PrävenƟons- und IntervenƟonskonzeptes durch das IQSH unterstützen lassen wird. Wir 
bewerben uns also für das Programm „Schools that care“ und durchlaufen dann einen mehrjährigen 
Entwicklungsprozess, an dessen Ende ein vollumfängliches Konzept zu Themen wie Gesundheit, Sucht, 
Medien, Gewalt, Kinderschutz und Extremismus stehen wird. 

Außerdem findet am 10. Februar 2026 unser Info-Abend für die zukünŌigen 5.Klässler staƩ. Jedes Jahr 
begeistert unsere SchulgemeinschaŌ die „neuen“ Schülerinnen und Schüler sowie deren Eltern mit 
tollen Mitmachangeboten, Führungen und einer Rallye. Auch dieses Mal hoffen wir auf die großarƟge 
Unterstützung aller an unserer Schule Beteiligten, um nicht nur einen informaƟven Abend zu gestalten, 
sondern um unsere Schule von ihrer besten Seite zu präsenƟeren.  

Im Verlauf des zweiten Halbjahres stehen am 26. und 27. Februar 2026 Schulentwicklungstage an; diese 
Tage sind für die Schülerinnen und Schüler unterrichtsfrei. Bis zu den Frühjahrsferien sollte aber 
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ausreichend Zeit für den Regelunterricht sein, der oŌ genug nicht regelgerecht abläuŌ und uns im 
alltäglichen Betrieb immer wieder vor Herausforderungen stellt. Deshalb sei an dieser Stelle auch noch 
einmal deutlich mein Dank an die Kolleginnen und Kollegen ausgesprochen, die sich mal mit 
Gelassenheit, mal mit Humor, aber auf jeden Fall stets mit professionellem Anspruch den mitunter sehr 
spontanen (Vertretungs-) Aufgaben stellen, um Ihren Kindern jeden Tag wertvollen Unterricht zu bieten. 

Nach den Weihnachtsferien startet die Schule am MiƩwoch, dem 07. Januar 2026, um 7.45 Uhr mit 
Unterricht nach Plan. 

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien besinnliche Weihnachtstage und erholsame Ferien. 

 

 

___________________                __________________  _____________________ 

       Dürten Voigt           Kai Lippmann     Mareike Sternberg 


